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Majfeftätsprozeſſe
Man ſchreibt uns aus Berlin Je ernſter und bedenklicher

der Niedergang eines Staates iſt deſto größer die Zahl der
Majeſtätsprozeſſe Gegen dieſen Satz wird man ſchwerlich
irgend einen berechtigten Einwaud erheben können Man
braucht nur im Tacitus nachzuleſen und man findet die Be
weiſe für den aufgeſtellten Satz man braucht nur in der
Geſchichte anderer Völker zu blättern und man findet allent
halben dieſen Satz erhärket Im Römiſchen Recht lieſt man

und Weſten der vergrößerken Stadt nur zwei mitlelbar oder
unmittelbar angrenzende kleinere Gemeinden mit einer Selbſt
verwaltung im Sinne der Kreisordnung übrig bleiben Der

uwachs der Einwohner Berlins beträgt 155,000 Köpfe und des
ebietes abſchätzungsweiſe 10 12,000 Hektar

Die Erleichterungen des Jnfanteriegepäcks mit
denen gegenwärtig ſchon Verſuche angeſtellt werden r
die Kreuzztg in Ergänzung der früheren Mittheilungen hierüber
berichtet im weſentlichen in leichterem Helm Beſchläge aus Alu
mininm Kochgeſchirr und Feldflaſche aus Aluminium leichteren
Stiefel ſowie leichterem Mantel indem aus dieſem das über
flüſſige Tuch in der Weite und das Rückenfutter entfernt iſt Der

nicht
be

leidigten Herrſchers alſo unter Zuſtimmung ſeiner Regierung
erfolgen dürften Das iſt in anderen Ländern bis zum Erlaß
unſeres Strafgeſetzbuches Recht und Gebrauch geweſen und

überhaupt daß Prozeſſe wegen Deſtäteb gen
anders als mit beſonderer Ermächtigung des angeblich

hat ſich vortrefflich bewährt Mancher unnütze und ſchädliche
Prozeß iſt dadurch unterblieben Davon aber haben wir noch
nie vernommen daß Majeſtätsprozeſſe überhaupt auch nur den
geringſten Nutzen gebracht haben vielmehr iſt noch heute allen
offenen und verſteckten Beleidigungen des Herrſchers gegenüber

noch mit einem Gemiſch von Staunen und Grauen von die beſte Taktik die die der Große Friedrich verfolgte als erer lex e die nicht nur er s erklärte man müſſe die Pamphlete niedriger hängen r r hehen ren d
egenüber dem Fürſten ondern ſchon gegenüber irgen G c 8 geöffnet werden mußte mit einem Klappkragen ähnlich wie anAen Geheimrath als Majeſtätsverbrechen r on Deutſches Reich der Litewka und HuſarenAttila verſehen worden Der Unter

alten Schriftſteller haben uns überliefert
ein Menſch wegen Majeſtätsbeleidigung enthauptet wurde
weil er ein Geldſtück auf dem das Haupt des Kaiſers
geprägt war in den Tiber geworfen hatte daß ein anderer
getödtet wurde weil er eine Büſte des Kaiſers die längſt
ſchadhaft geworden war auf den Müllhaufen geworfen hatte
Das Denunziantenthum das Delatorenthum blühte im
römiſchen Reiche in der Zeit des tiefſten Sittenverfalls So
war es auch in Frankreich unter den modernen Cäſaren Heute
bemühen ſich einige Zeitungen den Ruhm der alten Delatoren
u verdienen wie man an den Denunzigticnen gegen Herrn

uidde s Sindie über Caligulag ſehen kann
Ein Anderes iſt der äußere Anlaß ein Anderes der innere

Gehalt einer Schrift Ein Dichter oder Forſcher kann aus
irgend einem beſtimmten Ereigniß eine Jdee entnehmen kann
ſie in ſeiner Phantaſie fortſpinnen oder in der Geſchichte ſuchen
und ſchließlich ein Gebilde ſchaffen das zwar einem äußeren
Vorgange ſeine Anregung verdankt nichtsdeſtoweniger aber inſich ſeibſtändig originell und geſchloſſen iſt Man weiß vaß

der Alchymiſt Böttcher darauf ausging Gold zu machen und
dabei das Porzellan erfand So kann in unſerer Zeit ein
Dichter oder Denker ausgehen Parallelen in der Geſchichte
oder in der Fabel oder in Märchen zu ſuchen und dabei zu
einer ganz eigenartigen ungbhängigen Leiſtung gelangen Wir
ſind gewiß daß Ernſt v Wildeubruch niemals auf den Ge
danken gekommen wäre ſein Drama Der neue Herr zu
ſchreiben wenn nicht der heutige Kaiſer in jugendlichem Alter
zur Regierung gekommen und Fürſt Bismarck bald von ihm
des Amtes enthoben wäre
Annahme daß jeder Zug der in dem Drama bei dem Großen
Kurfürſten gefunden wird auf den heutigen Kaiſer gedeutet und
gar jede Niederträchtigkeit die dem Grafen Schwarzenberg
nachgeſagt wird dem Fürſten Bismarck imputirt werde Da
gegen würde ſich nicht nur Fürſt Bismarck verwahren dürfen
es würde ſich auch der Dichter auf das entſchiedenſte gegen
eine ſo kleinliche und niedrige Deutung ſeiner Worte verwahren
zumal der Augenſchein handgreiflich lehrt daß eine ganze Menge
von Beziehungen die bei dem Grafen Schwarzenberg zutreffen
bei dem Fürſten Bismarck unſinnig erſcheinen

Jm letzten Jahre hat kein Bühnenwerk in Berlin einen

Aber was iſt willkürlicher als die

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 28 Mai Dem Vernehmen nach wird der drittälteſte

Sohn des Kaiſerpaares Prinz Adalbert geboren am
ernannt werden und bei der in Potsdam an dieſem Tage ſtatt
findenden Parade zum erſten male in der Front des Erſten
Garde Regiments z F erſcheinen Die um etwa ſechs Wochen
früher als ſonſt üblich erfolgende Ernennung des Prinzen zum
Offizier erfolgt wie verlautet in Rückſicht darauf daß der

e Lebensjahr vollendet ſich auf der Nordlandsreiſe be
finden wird

Ein neuer Ruf nach agrariſchen Schutzzöllen
Der land wirthſchaftliche Centralverein für die

Provinz Schleſien hat über die Lage der ſchleſiſchen Land
wirthſchaft einen Bericht erſtattet an wen wird nicht geſagt
vermuthlich aber doch an den Landwirthſchaftsminiſter der
die Bilanz des Jahres 1893 für die heimiſche Landwirthſchaft
als infolge des Zuſammentreffens einer Reihe ungünſtiger
Umſtände in hohem Maße unbefriedigend bezeichnet Nach
dem dieſe ungünſtigen Umſtände näher dargelegt ſind
heißt es

Bel dieſer Sachlage kann ſo dankbar es auch anzuerkennen
iſt wenn die Königliche Staatsregierung die Beſeitigung der
Mängel unſeres jetzigen ländlichen Kreditweſens beabſichtigt
unſerer Land wirthſchaft eine durchgreifende Hilfe nur dadurch

ünd zweckentſprechende Maßnahmen auf dem Gebiete der
Steuer und Agrar Geſetzgebung in die Lage bringt der durch
die modernen Verkehrsmittel begünſtigten Konkurrenz anderer
Länder auf dem heimiſchen Markte erfolgreich zu begegnen und
anſtatt wie jetzt mit Verluſt mit einem wenn auch nur geringen
Geſchäftsgewinn zu produziren Aus unſeren gegen den Ab
ſchluß eines Zollvertrages mit Rußland bez die Zollermäßigung
für ruſſiſches Getreide gerichteten Petition vermögen wir nur
zu wiederholen wie die ſchleſiſche Landwirthſchaft an der
äußerſten Grenze ihrer Widerſtandsfähigkeit angelangt iſt
Möchte ihr Hilfe gebracht werden ehe es zu ſpät iſt

Der Ruf nach den ſchützenden Zöllen wird immer wiederholt
Wenn hundert mal nachgewieſen wird daß dieſe Zölle die

gahnlichen Erfolg erzielt wie Ludwig Fulda s Talisman
Weshalb ſollte nicht Fulda zu dieſem Stoff durch Erfahrungen
der neueſten Zeit beiſpielsweiſe am bayriſchen Königshofe

elangt ſein Es wäre ſelbſt möglich daß der Dichter zu derJabel durch die Erwägung gekommen wäre daß heute in

Deutſchland am Hofe nur zu wenig Menſchen den Muth der
Wahrheit die Kraft ehrlicher Ueberzeugung haben Wäre es
darum nicht verwegen und frivol dem Dichter nachzuſagen er
habe lediglich eine Satire auf die heutigen Zuſtände und die
gegenwärtig herrſchenden Perſonen liefern wollen Wenn man
thun eine ſolche Abſicht unterlegte wie ja denunziatoriſche Seelen
gethan haben dann fehlte es nur noch daß der Staatsanwalt
ebenfalls einen Majeſtätsprozeß anſtrengte gegen den Verfaſſer
deſſelben Stückes das die geſammte Schillerkommiſſion ein
ſtimmig als des Schillerpreiſes würdig befunden hat Wenn
man aber einſieht und zugeben muß daß dieſes Denunzianten
thum widerwärtig und unvernünftig iſt dann wird man auch
zugeben r daß Herr Quidde ſeine hiſtoriſche Studie
ſchreiben daß er ſogar da er an dem heutigen Volksleben und
an den heutigen politiſchen Anſchauungen lebendigen Autheil
nimmt autike Begriffe mit modernen Ausdrücken kennzeichnen
durfte ohne daß ihm darum der Vorwurf zu machen wäre
er habe gefliſſentlich ein gehäſſiges Pamphlet ſchreiben wollen

Was dieſer Flugſchrift eine ſo ungewöhnliche Bedeutung bei
legt das iſt nicht ſowohl v Jnhalt nicht die Abſicht des
Verfaſſers als vielmehr das hämiſche Lächeln mit dem gerade

diejenigen Perſonen die ſich als die Grundſänlen der Monarchie
ausgeben über dieſe Schrift herziehen um ſie zu verbreiten
Man erzählt uns daß in den Kreiſen des Junkerthums jeder
mann die Broſchüre gelefen und dem guten Freunde weiter
gegeben hat mit einem Augenaufſchlage der alles ſagt Na
türli möchten dieſe würdigen Monarchiſten um das Gleich

wicht in ſich ſelbſt wiederherzuſtellen wenigſtens den Verfaſſer derroſchüre im Zuchthauſe ſchen Allein wer ohne vorgefaßte

Weinnng die Fiugſchrift lieſt der findet in ihr nicht mehr an
Kößig als man in Wildenbruch s Neuem Herrn oder in
Julda s Talisman anſtößig fände wenn nan ſich zum
ſchnüffeluden Jnquiſitionsrichter berufen glaubte Nicht das iſt
beleidigend was Quidde ſagt ſondern das was die lüſternen

Königsfreunde von der änßerſten Rechten zwiſchenSein z r v H dat ſten ver den
Die Nachricht daß in Hamburg wegen eines Auszuges ausder Quidde ſchen Schrift ein Majeſtatsbeleidigungs Progeß an

geſtrengt worden ſei iſt inzwiſchen widerrufen worden Es
wird uns verſichert daß man an maßgebenden amtlichen
Stellen auch nicht entfernt daran denke wegen dieſer Flug
r gerichtlich einzuſchreiten Wir wiſſen vaß ſie heute noch

Landwirthſchaft abſolut nicht ans ihrer Bedrängniß zu reißen
vermögen thut nichts dann werden die Zölle trotzdem zum
101 mal verlangt

Heſſiſche Partikulariſten
Der dritte Parteitag der ſogenannten Heſſiſchen Rechtspartei

hat angekündigtermaßen am vorigen Mittwoch in Gunters
haufen ſtattgefunden Die lebhaft geführten Verhandlungen
gipfelten in dem Beſchluß einer Reſolution die bezeichnend
genug iſt um wiedergegeben zu werden Sie lautete

Die Heſſiſche Rechtspartei betrachtet es als eine Ehrenſache
des heſſiſchen Volksſtammes und ſeines Fürſtenhauſes der ge
ſchichtlichen Thatſache Geltung zu verſchaffen daß Kurbheſſen
trotz ſeiner Verfaſſungswirren und ſonſtiger Beſchwerden eines
der beſtregierteſten 1 Länder Deutſchlands war und daß es
keinem darin nachgeſtanden hat Deutſchland und insbeſondere
auch gerade Preußen ſtets Bundestreue zu halten Die Heſſiſche
Rechtspartei appellirt auf Grund dieſer geſchichtlichen Thatſache
an das Deutſche Reich das eine freie Vereinigung der deutſchen
Stämme und Fürſten ſein will und das wenn es zur Wahr
heit werden ſoll einer natürlichen Gliederung bedarf die mit
dem gewaltſam vergrößerten und centraliſirten Großſtaat
Preußen unvereinbar erſcheint Die Heſſiſche Rechtspartei kaun

das Wahrzeichen Kaiſerlicher Majeſtät auf heſſiſchem Boden
nur darin erblicken daß ſich dieſelbe mächtig erweiſt preußiſches
re den allgemein deutſchen unterzuordnen und gekränktes

echt wiederherzuſtellen
Das Häuflein der heſſiſchen Partikulariſten ſogen Renitente
iſt ein ſehr kleines die übergroße Mehrheit der früheren Kur
heſſen hat ſich mit den e ſtaatsrechtlichen Verhältniſſen
ſchon längſt und völlig befreundet Daß die Renitenten von
Zeit zu Zeit einmal zuſammen kommen und ihre Reſolution
faſſen hat weiter nichts zu bedeuten

Verſchiedene Mittheilungen
Bezüglich der Einverleibung der Vororte Berlins

werden jetzt die Grundzüge bekannt welche der Oberpräſident
nach den Verhandlungen mit den Landgemeinden als Richtſchnur
für die ſpäteren Verhandlungen s hat Bezweckt wird
von der Regierung zunächſt eine Vereinigung aller derjenigen
Vororte mit der Stadt Berlin die an oder innerhalb des

liegen alſo Weißenſee mit 20,000 Einwohnernder Central Viehhof mit Friedri e mit 5000 Einwohnern
Stralau und Rummelsburg mit 9000 Einwohnern Treptow mit
2000 Einwohnern Rixdorf mit 36,000 Tempelhof mit 3000

mit 29,000 Wilmersdorf Schmargendorf undCharlottenburg mit 80,000 Einwohnern Aus der Kolonie Grune
wald mit ſeinem Villenquartier würde falls die Stadt a die
Zugehörigkeit dieſes Beſitzes verzichtet d h die Eingemeindung
obiger Vororte von dem Ausſchluſſe der Kolonie abhängig machkt
ein eigener unter dem Pollzeipräſidium ſtehender und vonallen Buchhandlungen zu haben iſt Dieſe Haltung derDeichésregierung iſt verſtändig und lobeuswerth wir wünſchten Cbarloltenburg aus geleiteter Amtsbezirk gebildet werden
Friedenau ſoll zu Stegliß geſchlagen werden ſo daß im Norden

bintere Theil deſſelben vom Grundtuche

14 Juli 1884 bereits am Donnerstag den 31 Mai zum Offizier

Monarch am 14 Juli an welchem Tage Prinz Adalbert ſein

gewährt werden daß man ſie durch wirkſame Schutz zölle

affäre führt
Milan Gijurie zurückgezogen

ſchied gegen den Stehkragen iſt gar nicht ſo auffällig nur iſt der
des Rockes und nicht von

rothem Tuche Jſt der Mann vom Marſchiren erhitzt fo kann
der Kragen hochgeklappt werden um den Hals zu ſchützen Des
weiteren ſoll beabſichtigt ſein die Munition zu verringern Die
Geſammt Erleichterung dürfte hiernach 2 r betragen Sodaun
erhalten die Leute ſtatt des bisherigen Calicohemdes ein ſolches
aus wollenem Tricotſtoff an welches die Halsbinde angeknüpft
wird Letztere dürfte hierdurch einen beſſeren Sitz erhalten Die
Drillichhoſe welche jetzt im Torniſter mitgeführt wird ſell du
eine leichte Unterhoſe aus Calico erſetzt werden Wenn nun
durch theilweiſen Fortfall von Schanzzeng als kleiner Spaten
Kreuzbacke und Beil eine weitere Erleichterung des Mannes bis
zu 6 Kg beabſichtigt wird ſo kommt dies nur bei

Leuten in Betracht welche die geringe Anzahl von Kreuzhacken
und Beilen tragen etwas mehr indeſſen beim Fortfall einer
größeren Anzahl kleiner Spaten

Der von dem Centralausſchuß zur Förderung der
Jugend und Volksſpiele in Deutſchland für vie Studenten
der Univerſität Berlin eingerichtete erſte Spielkurſus hat zahl
reiche Betheiligung gefunden indem etwa 120 Studirende aller
Fakultäten und aus den verſchiedenſten Verbindungen heraus
daran theilnehmen werden Am 26 Mai fand im Univerſitäts
gebäude eine Verſannnlung der Theilnehmer ſtatt in welcher der
Vorſitzende des Centralausſchuſſes Abg v Scheuckendorff
auf die Bedeutung dieſes Vorgehenus hinwies und einen warmen
Appell an die Studirenden richtete ſich im eignen und im vater
ländiſchen Jntereſſe dieſer Bewegung dauernd anzuſſchließen

Die Umgeſtaltung des Poſtzeitungstarifs iſt wie
die Köln Volksztg beſtimmt erfahren haben will von feiten
des Reichspoſt Miniſteriums in der Weiſe beabſichtigt daß die
künflige Poſtgebühr für Zeitungen 1 aus einer Abgabe von
10 Proz vom PoſtEinkaufspreis und 2 von einer Jahres
Abgabe von 25 Pf für jedes Erſcheinen innerhalb einer Woche
bezw eines Monats beſtehen ſoll

An Prämien für nützliche Erfindungen auf dem Geblet
des Eiſen bahnweſens ſind von der Staatseifenbahnverwaltung
im abgelaufenen Etatsjahr 21 Beamten und zwar 13 mittleren
und 8 höheren Beamten im ganzen 7500 M gewährt worden

Ausland
Serbien Nachdem jetzt der letzte Staatsſtreich glücklich ge

lungen iſt ſtellt es ſich heraus daß es mit der angeblichen
Verſchwörung die bei der letzten ſogroße Rolle ſpielte nicht weit her geweſen iſt nigſtens
wird dem Berl Tagebl ans Belgrad gemeldet Der Unter
ſuchungs richter welcher die Unterſuchung in der Komplott

hat den Haftbefehl gegen den Erzprieſter
Der Hauptkbeſchuldigte

Michael Czebingtz ſtand wohl in Beziehungen zu dem
Prätendenken Peter Karageorgevitſch und nnterhandelte mit
verſchiedenen Perſonen wegen der Rückkehr Karageorgevitſch s

doch iſt die Sache nicht über Ponrparlers hinaunsgekommen
Ernſte Vorbereitungen für einen dyugſtiſchen Umſturz
konnten nicht konſtatirt werden Trotzdem fährt man
aber mit den Gewaltakten gegen unbequeme Perſönlichkeiten
und die in und ausländiſche Preſſe fort Die Druckerei des
Journals Takowa des Orgaues des verhafteten Bauern
tribuns Ranko Tajſitſch wurde behördlich verſiegelt und das
Erſcheinen des Blattes eingeſtellt Am Montag konſiszirte die
Cenſur zwanzig ausländiſche Jonrugle wegen Verurtheilung
des Staatsſtreiches

Eſppten Nach Meldungen aus Kairo ſoll die Abreiſe
der Mutter des Khedive nach Kouſtantinepel unmittel
bar bevorſtehen Es erhalte ſich die Auſicht daß die Reiſe
mit dem Plane der Vermählung des Khedive mit einer
Tochter des Sultans in Zuſammenhang ſtehe Die
Mutter des Khedive wird in der türkiſchen Hauptſtadt das
Schloß Bebek bewohnen welches der Sultan dem Viceköuigvor einigen Wochen zum Geſchenke gemacht hat und das aus

dieſein Anlaß prächtig hergerichtet worden iſt

Oeffentliche
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung zu Halle

Montag 28 Mai b 5Anweſend am Vorſtandstiſche die Herren Regierungsrath a D
Gneiſt Prof Vr Ditten berger und Baumeiſter Schulze

am Magiſtratstiſche die Herren Oberbürgermeſſter Stande
Bürgermeiſter Dr Schmidt Stadtbanrath Genzmer Stadk
m rus Winter Arndt Bonſtedt Colla
un nitz1 Nach F 34 des Einkommenſtener Geſetzes ſcheidet die Hälfte
der Mitglieder der EinkommenſteuerVeranlagung s
Kommiſſion nach drei Jahren d zwar werden die

ote mal Ausſcheidenden durch das welchesärr 46 r 3 der Ausführungsanweiſung vom 5 un Wie
dem Stadtverorbneten Vor de zu iſt

ranlazogen ſein Jn dieſem Jahre laufen die drei s der
giſtrat beantragt da von den Mitgliedern un
neuer Mitglieder und Stellveriveterden folgende Biilgleder Kann St Je

SeeNeuwahlen müſſen vor Beginn des

vertretern derſelben älfte anszulvoſen und eine
n

J
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Laſtig Gaſtwirih Neſſe Rechtsauwalt El ze Kunſtſſchloſſer
meiſter Müller Stadtrath Colla ferner folgende Stell
vertreier Kaufmann Werther Möbelfabrikant Schmidt
Stärkefabrikant Haaſe Amtsgerichtsrath Zacke außerdem ſind

treter nen zu wählen an Stelle des zum ordentlichenVene de wählen Siadtratd Colla und des verſtorbenen Major

a D Dr v Dunker Die Wahlen werden in nächſter Sitzung
ollzogene 2 Vie Vermiethung des Verkaufsladens Nr 1 im Rath

hanſe au den bisherigen Miether Kaufmann Georg Holz
banſen für den Miethspreis von 1300 M jährlich auf drei
J vom 1 Okt d J bis dahin 1897 wird genehmigt Be
richterſtatter St V Steckner

3 Der Magiſtrat legt die aufgeſtellten beiden Satzungen der
Penſions und Unterſtühßungskaſſe des Stadt
theaters zu Halle und der Penſions und Unter
ſtützungskaſſe des Stadt und Theater Orcheſters
i H J mit dem Antrage vor ſich damit einverſtanden zu er

ären
1 diejenigen Verpflichtungen welche in den Satzungen der

De und Unterſtützungskaſſe des Stadttheaters dem
irektor des Stadttheaters obliegen ſeitens der Stadtgemeinde

dauernd vertraglich dem Stadttheater Direktor auferlegt werden
2 diejenigen Verpflichtungen welche nach den Satzungen der

Penſions und Unterſtützungskaſſe des Stadt und Theater
Orcheſters dem Orcheſter Dirigenten obliegen dauernd vertrag
lich dem Dirigenten des von der Stadtgemeinde unterſtützten
Orcheſters auferlegt werden

3 die Stadigemeinde die ihr bezw dem Magiſtrate in den
beiden Satzungen auferlegten Verpflichtungen bezüglich der Ver
waltung der Kaſſe übernimmt und alljährlich nach Beendigung
der Theater Spielzeit im April oder Mai die Veranſtaltung
eines Konzertes im Stadttheater zu Gunſten der Orcheſter
e kee ohne Entſchädigung für Heizung und Beleuchtung
geſtattet

Die weſentlichſten Beſtimmungen der Satzungen haben wir
bereits mitgetheilt Nr 233 Beil Die Verſammlung ge
nehmigt dieſelben mit einigen von dem Berichterſtatter St V
Otto beantragten Aenderungen Letztere betreffen in der Haupt
ſache Das Grundvermögen wird nach Zuführung des Ertrages
der zu Gunſten der Kaſſen veranſtalteten Vorſtellungen ſtatt mit
3149,07 M bezw 764,60 M mit 4685,659 M bezw 1027,72 M
eingeſetzt Zur Beſtreitung der laufenden Ausgaben wird u a
vorgeſehen der Bruttoertrag einer Vorſtellung bezw eines
Konzerts die alljährlich am Schluſſe des Spielabſchnitts ver
anſtaltet werden während nach dem Entwurfe zwei Vorſtellungen
veranſtaltet werden ſollten wovon jedoch die Direktoren vorweg einen
Theil der Einnahmen als Unkoſten erhalten ſollten Der Höchſt
hetrag der Penſionen wird auf jährlich 1200 M für Theater
und 600 M für Orcheſtermitglieder gegen 1500 M bezw 900 M
im Entwurfe feſtgeſetzt Auf Antrag des St V Dr Kohl
ſchütter und des Hrn Vorſtehers wird beſchloſſen ſpätere
Aenderungen der Satzungen von der Genehmignng der ſtädtiſchen
Behörden abhängig zu machen Ein Antrag des St V Schmidt
von 5 zu 5 Jahren eine Reviſion der Kaſſe durch einen Sach
den vornehmen zu laſſen wird mit 20 gegen 20 Stimmen

abgelehn
4 Die für Beſchaffung von Rollvorhängen für die Klaſſen des

linken Seitenflügels und des Zeichenſaagales der Höheren
Mädchenſchule im Haushaltplane eingeſetzten 330 M werden
endgiltig bewilligt Berichterſtatter St V Heiſer und Sachs

5 Für die Herſtellung von Trottoiriſirungen vor
ſtädtiſchen Grundſtücken im Jahre 1893,/94 waren 4420 M
bewillig Die Ausführung hat jedoch 5012,96 M verurſacht und
iſt ſonach eine Mehrausgabe von 592,96 M entſtanden um deren
Nachbewilligung aus dem gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds für
1893/94 der Magiſtrat erſucht indem er gleichzeitig bemerkt daß
bei Ausführung der Pflaſterarbeiten des Vorjahres gegenüber
den bewilligten Mitteln eine Erſparniß von 2207,53 M ein
etreten iſt Der Berichterſtatter der Baukommiſſion St V8 ldebrandt beantragt Nachbewilligung während St V
illing namens der Finanzkommiſſion beantragt gleichzeitig

dem Bedauern darüber Ausdruck zu geben daß der Magiſtrat
eine von der Stadlverordnetenverſammlung direkt abgelehnte
Trottotriſirung hat ausführen laſſen Eine Anfrage des St V
Dr Kohlſchütter wie der Magiſtrat dazu gekommen iſt ent
gegen den Beſchlüſſen der Stadtverordnetenverſammlung zu
handeln beantwortet Hr Stadtbaurath Genzmer dahin daß
inſofern ein bedauerliches Verſehen vorliegt als der Stellvertreter
des Wegemeiſters in des letzteren Abweſenheit die Trottoiriſirung
anordnele Die Verſammlung ſpricht die Nachbewilligung mit
dem Zuſatzantrage der Finanzkommiſſion aus

6 Das Kuratorium der Gas und Waſſerwerke hat beſchloſſen
die ſtädtiſchen Behörden um Bewilligung der auf 18,500 M ver
anſchlogten Koſten zur Verlegung von 600 mm weiten
G asrohren in der Mansfelderſtraße von der Wieſen
ſtraße bis zur Herrenſtraße zu erſuchen Der Magiſtrat
iſt dem Antrage des Kuratoriums beigetreten und erſucht die Ver
ſammlung die Legung des gedachten Gasrohrſtranges zu genehmigen
und ſich damit einverſtanden zu erklären daß die Koſten aus denvorhandenen Betriebs nberſchüſen der Gasanſtalt für 1893/94 be

ſtritten werden Es wird ſo beſchloſſen Berichterſtatter St V
Hildebrandt und Sachs

7 Von der Stadtverordneten Verſammlung iſt wiederholt be
antragt eine Reviſion der Bedingungen über die
Waſſerabgabe vorzunehmen Das Kuratorium der Gas und
Waſſerwerke hat die Angelegenheit in Berathung genommen iſt
zuletzt aber zu dem Beſchluß gekommen die bezüglichen Verhand
lungen abzubrechen und den ſlädtiſchen Behörden zu empfehlen
die Angelegenheit wegen der durch das nene Kommunalſteuergeſetz
bedingten Aenderung der geſammten ſtädtiſchen Stenerverhältniſſe
bis zu den hierüber ſtattfindenden Verhandlungen zu vertagen
Der Magiſtrat iſt dieſem Beſchluſſe beigetreten und erſucht die
Verſammlung ſich damit ebenfalls einverſtanden zu erklären
Der Berichterſtatter St V Keil beantragt dem Magiſtrats
beſchluſſe beizutreten Jm Waſſerwerks Kuratorium habe bei der
prinzipiellen Erörterung der Frage allgemein die Meinung vor
geherrſcht daß die obligatoriſche Einführnng von Waſſermeſſern
empfehlenswerth ſei Vom nächſten Rechnungsjahre ab werden
der Gemeinde die ſtaatliche Gebäudeſtener mit 340,000 M ſowie
die Gewerbeſteuer it 176,000 zuſammen 516,000 M über
wieſen Wird dagegen die ſtädtiſche Miethsſtener mit 490,000 M
aufgegeben unter Beibehaltung der Einnahme aus der ſlädtiſchen
Grnundſteuer und berechne man daß ferner in Wegfall kommen
die Ueberweiſungen aus dem Ertrage der landwirthſchaftlichen
Zölle mit 96,000 M und rund 36,000 M Gebühren für Er
hebung der ſtaatlichen Steuern ſog Sporteln ſo iſt ein jährlicher
Ansfall von 106,000 M zu decken Dazu kommen erhebliche
Mehrausgaben auf dem Gebiete des Schnulwefens ferner aus der
Unterhaltungspflicht der Bürgerſteige uſw Dann tritt für Halle
die Wirkung des s 53 des neuen Kommnnalabgabengeſetzes ein
wonach die ſog Arbeiter Wohngemeinden von den ſog Arbeiter
Betriebsgemeinden Zuſchüſſe zu den Armen und Schullaſten zu
ſordern berechtigt ſind denn es werde gar nicht lange danern
bis einige Nachbargemeinden auf Grund dieſer neuen Beſtim
mung mit Anforderungen an Halle herantreten Unter dieſen

Verhältniſſen verbiete es ſich eine einſeilige Aenderung der Be
dingungen über die Waſſerabgabe vorzunehmen zumal nach dem
neuen Kommunalabgabengeſetz gewerbliche Unternehmungen der
Gemeinden grundſätzlich ſo zu verwalten ſind daß dieſelben keine
Zuſchüſſe erfordern Die Erfüllung dieſer Vorſchrift erfordert
ganz erhebliche Aenderungen der Bedingungen über die Waſſer
abgabe da im vergangenen Jahre z B bei 383,000 M Ein

nahme und Ausgabe des Waſſerwerkes die Sladt 105,000 M
Zuſchuß zu leiſten halte Wenn nun geſagt werde die ſtädtiſche
Grundſteuer ſei zur Deckung dieſes Zuſchuſſes eingeführt ſo ſei
dies in dem Momente nicht mehr richtig wo die ſtädtiſchen
Steuern vollſtändig reformirt werden die ſtädtiſchen Behörden
ſeien bei der allgemeinen Lage der Verhältniſſe geradezu ge
nöthigt ſich vorzubehalten aus der Waſſerabgabe gewiſſe Ein
nahmen zu ziehen

St V Sachs empfiehlt namens der Finanzkommiſſion eben
falls Annahme der Magiſtratsvorlage betont aber daß die von
dem St V Dr Keil gemachten Mittheilungen über den ſeitens
der Stadt zu den Betriebskoſten des Waſſerwerkes zu zahlenden
Beitrag inſofern der Richtigſtellung bedürfen als bei der ge
nannten Summe von 105,000 M die Bezahktung der zu öffent
lichen Zwecken verbranchten Waſſermenge keine Berückſichtigung
gefunden habe werde das zu öſfentlichen Zwecken verbrauchte
Waſſer verrechnet dann ſtelle ſich die Rentabilitätsberechnung
ganz anders

St V Schmidt weiſt darauf hin daß in letzterer Zeit
mehrere derartige Fragen wegen der in Ausſicht ſtehenden
Reform der Gemeindeabgaben vertagt werden mußten Er er
ſucht deshalb um Auskunft wann eine Vorlage oder Denkſchrift
hierüber zu erwarten ſei und wie ſich der Magiſtrat die Behand
lung der Sache denke

Hr Oberbürgermeiſter Stande erwidert hierauf daß der
Magiſtrat die Sache nicht verſchleppen und nichts verſäumen
werde Die Angelegenheit laſſe ſich aber auch nicht übers Knie
brechen und es ſei unmöglich jetzt ſchon eine Vorlage zu machen
weil es bis vor wenigen Tagen noch an den miniſteriellen Aus
führungsbeſtimmungen fehlte Der am 9 Juni in Erfurt tagende
Städtetag der Provinz Sachſen werde ſich vorwiegend mit der
Frage beſchäftigen und durch ſeine Verhandlungen die Sache
außerordentlich klären Dann werde auch der Magiſtrat ſofort
an die Ausarbeitung einer Vorlage gehen Jn welcher Weiſe
dieſelbe behandelt werden ſoll laſſe ſich jetzt noch nicht ſagen
jedenfalls werde aber die Verſammlung eine erſchöpfende und
wohl motivirte Vorlage bald erhalten

St V Dr Kohlſchütter iſt mit der Vertagung der An
gelegenheit einverſtanden aber nicht mit der ausgeſprochenen oder
durchſcheinenden Motivirnng des Berichterſtatters im Jntereſſe
der Geſundheit der Bewohner unſerer Stadt müſſe den Be
ſtrebungen auf Einführung einer Waſſerbeſtenerung von vorn
herein entgegengetreten werden und der Magiſtrat müſſe ſich mit
dem Gedanken vertraut machen daß alle auf eine derartige
Verwerthung des Waſſers abzielenden Vorlagen Ablehnung er
fahren

8 Der Friſeur Kaßler hat aus Anlaß des Neubaues ſeines
Hauſes Gr Steinſtraße 81 fluchtlinienmäßig 4 qm Terrain
zur Straße abgetreten Er beanſprucht dafür an Entſchädigung
300 M pro qm Der Magiſtrat hält dieſen Preis bei der
geringen Tiefe des Grundſtückes für angemeſſen und erſucht die
Verſammlung ſich mit Zahlung deſſelben einverſtanden zu er
klären Dies geſchieht Berichterſtatter St V Steckner

9 Die Deputirten ſür das Leihamt haben ſich für die Vor
nahme einer baulichen Aendernng in der Richtung ausgeſprochen
daß aus dem Verſatzlokale des Leihamtes die ſämmtlichen Siemens
brenner entfernt und durch Auerbrenner erſetzt werden Die
Verſammlung erklärt ihre Einwilligung und bewilligt die anſchlags
mäßig erforderlichen Mittel im Betrage von 220 M VBericht
erſtalter St V Apelt

10 Die Verſammlung beſchließt zu dem am 9 Juni in Erfurt
ſtattfindenden Städtetage der Provinz Sachſen 4 Dele
girte zu entſenden Berichterſtatter St V Bethcke Gewählt
werden durch Zeittelwahl die St V Gneiſt Steckner
Dr Keil und Schmidt

11 Auf Anſnchen des Vorſtandes des Vereins für Volks
wohl hat das Knratorium der Gas und Waſſerwerke den ſtäd
tiſchen Behörden empfohlen dem genannten Verein wie bisher
auch für das laufende Etatsjahr für Gas und Waſſer eine
Preisermäßigung von 50 Proz zu gewähren Der Magi
ſtrat iſt dem beigetreten und erſucht die Verſammlung ſich gleich
falls damit einverſtanden zu erklären Geſchieht Berichterſtatter
St V Sachs

12 Bei Berathung über Entlaſtung der Leihamtsrechnungen
für die Jahre 1889 und 1891 hatte die Stadtverordnetenverſamm
lung u a beſchloſſen die im Rechnungsjahre 1889 laut Belag 183
auf Seite 65 der Rechnung als beſondere Vergütigung für die
Beamten beim Umzug des Leihamtes verausgabten Belräge in
Höhe von 134 38 M zu beanſtanden ebenſo den im Rechnungs
jahre 1891 laut Belag 163 anf Seite 57 der Rechnung für ein
bei der Einlöſung verwechſeltes Pfand Nr 80,026 mit Nr 83,607
als Entſchädigung gezahlten Betrag von 16 M nicht gutzuheißen
Nach dieſer Beſchlußfaſſung hat der Magiſtratsdezernent ein
Aktenſtück mit einer Jnſtruktion für die Deputirten aufgefunden
wonach der Magiſtrat die Deputirten vor Leiſtung der Ansgaben
zu befragen hatte Die jetzigen Deputirten ſind wie St V Apelt
berichtet nachträglich gehört worden Dieſelben haben anf Grund
eines vom Leihhansinſpektor erſtatteten Berichtes auf welchen
der Berichterſtatter der Finanzkommiſſion trotz genaner Kenntniß
des Jnhaltes keinerlei Werth gelegt hatte die Genehmigung
ertheilt St V Apelt verlieſt einige Stellen des erwähnten
Berichtes und beantragt da nach dem Beſchluſſe der Leihhaus
deputirten nichts anderes übrig bleibe die Beanſtandungen fallen
zu laſſen und die Entlaſtung der Rechnungen für 1889 und 1891
nunmehr auszuſprechen Dies geſchieht

Außerhalb der Tagesordnung genehmigt die Verſammlung den
Verkauf eines Terrainſtreifens von 7 qm an der Ecke
der Merſeburgerſtraße und Königſtraße zum Preiſe von 60 M
pro qm an Frau verw Fabrikbeſitzer Zimmermann Bericht
erſtatier St V Steinhauf

Provinzial Nachrichten
Liebenwerdg 28 Mai Fenersbrunſt durch Blitz

ſchlag Jn der ſechſten Nachmittagsſtunde zog ein von ſtarken
Schlägen begleitetes Gewitter über die Stadt herauf ein
Blitzſchlag entzündete die Spitze des Thurmes der Kirche und bei

dem anfangs ziemlich friſchen Winde verbreitete ſich das Feuer
ſehr ſchnell ſo daß der Thurm um 7 Uhr bereits bis zum
Glockenſtuhl in Flammen ſtand Leider ſteht zu befürchten daß
ſich das Feuer anch auf die Kirche ausdehnt da ſich auf dem
Thurm nach dem Dachboden der Kirche zu eine Thür befindet
Wenn der Fall eintreten ſollte ſo ſind die nach Süden zu be
legenen Häuſer worunter die Superintendentur Digkonat und
Oberförſterei ſich befinden ſehr geſährdet

Magdeburg 28 Mai Städtiſches Arbeitsamt
Jn einer hente unter Vorſitz des Oberbürgermeiſters Hrn Geh
Regierungsrath Bötticher ſtattgehabten Beſprechung zu der
außer den Mitgliedern des Ausſchuſſes des Gewerbegerichts auch
einige ſozialdemokratiſche Herren eingeladen waren wurde über
die Errichtung eines ſtädtiſchen Arbeitsamtes bezw Central Ar
beitsnachweiſebureans berakhen Die Meinungen waren getheilt
Nachdem ſchon vorher in einer Beſprechung mit 26 Vertretern der
hieſigen Jnnnngen dieſe ihren Standpunkt dahin gekennzeſchnet
hatten daß ein Bedürfniß für Errichtung eines ſolchen Arbeits
amtes nicht vorliege konnte auch heute durch den Vorſitzenden
ſchließlich feſtgeſtellt werden daß von den Arbeitgebern die Er
richtung eines Arbeitsamtes wicht gewünſcht wird Nur die
Sozialdemokraten traten lebhaft für ein ſolches ein beſonders im
Hinblick anf die Ausbeutung der ſiellenſnchenden Arbeitsloſen

Zu einem Beſchluß kam wan nicht es ſollen vorerſt noch andere
Gruppen von Gewerbetreibenden gehört werden

Noßla Harz 29 Mai Orig Telegr Prinzeſſin ge
boren Die Fürſtin Mutter zu Anhinterlaſſene Wittwe des am 8 Nov 1893 verſtorbenen Fürſten
Botho zu Stolberg Roßla wurde hente früh von einer Prinzeſſin
glücklich entbunden

rg Teuchern 28 Mai Sozialdemokratiſches Geſtern
ſprach hier in einer von über 500 Theilnehmern beiderlei Ge
ſchlechts beſuchten Volksverſammlung Hr Theodor v Wächter in
zweiſtündiger Rede über die Stellung der Sozialdemokratie zum
Privateigenthum zu Königthüum Vaterland Ehe und Religion
Obwohl er mehrfach ſeine religiöſe Stellung ausführlich klar
legte fand er in der Verſammlung ungetheilten Beifall Als
Gegner ſprachen zwei Geiſtliche ein hieſiger und Hr P Leſſing
Cröſſuln früher in Giebichenſtein Es wurde betont daß ſich
die Verſammlung vor allen rer vortheilhaft aus
ine da in ihr ein ganz anderer Geiſt herrſche als in jenen
lebrigens ernteten auch beide Paſtoren Beifall Man ſucht jetzt

die gelichteten Reihen der Sozialdemokraten wieder zu beleben
denn nach der vorjährigen Wahlniederlage haben viele die Flinte
ins Korn geworfen Es iſt zu jenem Verſuche jedoch die Zeit
nicht paſſend gewählt die wirthſchaftlichen Zuſtände unſerer
Gegend ſind dafür ſo ungünſtig wie ſelten

3 Thale 28 Mai Müllereiberufsgenoſſenſchaft
Die die Provinz Sachſen und Anhalt umfaſſende IX Sektion
der Müllereiberufsgenoſſenſchaft hielt vorgeſtern im Hotel
Ritter Bodo ihre Jahresverſammlung ab Herr Mühlenbeſitzer
Banſe Meisdorf der Vorſitzende der Sektion eröffnete die Ver
ſammlung und berichtete über die hauptſächlichſten Ergebniſſe des
verfloſſenen Geſchäftsjahres Der Sitz der Sektion iſt von
Quedlinburg nach Halberſtadt verlegt und die Geſchäftsführnung
von dem als Handelskammerſekretär nach Poſen bernfenen
D Hampke dem HandelskammerSyndikus De Siewert in Halber
ſtadt übertragen worden Der Vorſitzende ſchilderte die wichtigſten
Vorgänge auf dem Gebiete der deutſchen berufs genoſſenſchaftlichen
Verwaltung überhaupt das überall regſame Entwickelung und
zweckmäßige Ausgeſtaltung der vorhandenen Einrichtungen er
kennen laſſe und betonte daß ſich die Unfallverſicherung unver
kennbar auch in den Arbeiterkreiſen mehr und mehr Anerkennung
verſchaffe Die überhaupt in den Mühlenbetrieben Sachſens und
Anhalts bei der Sektion zur Anmeldung gekommenen Unfälle
haben ſich von 116 auf 143 im Berichtsjahre geſteigert Jedoch
hätte ſich davon die große Mehrzahl innerhalb der erſten
13 Wochen alſo der Krankenkaſſenzeit erledigt während für die
Verwaltung der Sektion zur geſchäftlichen Erledigung und Ent
ſchädigungspflichtigkeit 35 Unfälle übrig geblieben ſeien
Die Mehrzahl der Unfälle ſei durch Fall Druck Stoß ferner
im Getriebe und im Fuhrwerksbetrieb entſtanden Den Tod
hätten 5 Unfälle zur Folge gehabt Die wichtigſte Frage welche
die Sektion beſchäftigt habe ſei die im Schoße des Vorſtandes
berathene Frage der Hinzuziehung eines Sektions Ver
trauensarztes geweſen Die Verſammlung ſtimmte dem Vor
ſchlage des Vorſtandes zu daß Hr Sanitätsrath Dr Finke in
Halberſtadt der bernfsgenoſſenſchaftliche Vertrauensarzt werde und
thunlichſte Centraliſirung der Krankenbehandlung in
Haolberſtadt eintrete Der Vorſtand habe kürzlich das unter
Leitung des Sanitätsrathes Dr Finke ſtehende Salvator
Krankenhaus in Halberſtadt in Augenſchein genommen und ſei
überraſcht geweſen von den großartigen Einrichtungen dieſer An
ſtalt Beſchloſſen wurde ferner daß die Vorſchriften des Ver
trauensarztes für die erſten Hilfeleiſtungen bei den Uunfällen für
das Anmelde und Transportverfahren gedruckt in ſämmtlichen
Betrieben unter dem Zeichen des Rothen Kreuzes ausgehängt
werden ſollen wonach ſich ſämmtliche Betriebe forkan zu richten
haben würden Nach Wiederwahl der bisherigen geſetzlich aus
ſcheidenden Vorſitzenden gelangte noch die Errichtung einer Cen
tral Arbeitsnachweisſtelle für die Jnvaliden und Ge
heilten zur Beſprechung Dem Vorſchlage des Geſchäftsführers
Dr Siewert gemäß ſoll dieſe Frage im Schoße des Vorſtandes
ihre Erledigung finden

Perfonalchronik der öffentlichen Behörden Jn Mühlhanſen i Th
iſt der Eerſchtsaſſeſſor Vr Bertram zu Caſtellaun zum keſoldeten Stadtrath
auf die Dauer von 12 Jahren gewählt und beſtätigt

Perſonal Veränderungen bei den Jnſtizbehörden und Amts
anwaltſchaften im Bezirke des Ober Landesgerichts Naumburg
Bei dem ügl Amtsgericht zu Freyburg a U an Stelle des verſtorbenen früheren
Lehrers Quehl und des von Freyburg verſetzten Amtsgerichtsſekretärs Werner
iſt der Magiſtrats Aſſeſſor Bruno Sachſe zum Veitreter des Amtsanwalts
bei dem Kgl Amtsgericht zu Belgern an Stelle des Privatſekrekärs Meyer
der Kämmerer Schulpig zum Vertreter des Amtsanwalts bei dem Kgl Amts
gericht zu Gardelegen der Kaufmann und Stadiverordneten Vorſteher Otto
Breitung zum Hertreter des Amtsanwalts ernannt worden

x Weimar 27 Mai Herberge zur Heimath
Fleiſchbeſchau Jn der hieſigen Herberge zur Heimath
kehrten nach dem ſoeben erſchienenen Rechenſchaftsberichte im
vorigen Jahre 12,013 Durchwanderer ein Die Unbemittelten
wurden anf Koſten des Verbandes zur Bekämpfung des Vaga
bundenthums verpflegt und beherbergt allerdings nur gegen
eine vierſtündige Arbeitsleiſtung die in Holzzer
kleinern Garten Feld und Straßenarbeit beſteht
Die Geſammteinnahme betrug 14,495 die Geſammtausgabe
9907 M Unſere ſtädtiſchen Behörden haben den Erlaß eines
neurevidirten Ortsſtatntes über die Schlachtvieh und
Fleiſchbeſchau beſchloſſen welches mehrfach verſchärfte
Beſtimmungen namentlich in Bezug auf die Einfuhr aus wär
tüger Fleiſchwaaren zum Schutze der Geſundheit des
Publikums enthält

K Friedrichroda 28 Mai Jagdſchutz, Geſtern begann hier
im Hotel Schauenburg die Hauptverſammlung des Allge
meinen dentſchen Jagdſchutzvereins Landesverband
Thüringen an welcher einige 60 Mitglieder theilnahmen Den
Vorſitz hatte der Königliche Landrath Freiherr von Müff
ling Erfurt Er gedachte des Hinſcheidens des Herzogs Ernſt
und veranlaßte die Abſendu tig eines Ergebenheikstelegramms an
den gegenwärtig in Wien veilenden regierenden Herzog Alfred
welcher das Protektorat ü er den Verband übernommen hatte
Herr Gaſtwirih Maempel Arnſtadt legte die Vereinsrechnung
pro 1892/93 vor Die Einnahme beziffert ſich auf 1610 13
die Ausgabe auf 126285 ſo daß eine Gewährſchaft in Höhe
von 347 28 M bleibt Prämien an Lente welche Wilddiebe ſo
zur Anzeige brachten daß deren Beſtrafung erfolgen konnte ſind
in Summa 605 19 M gezahlt worden Herr Oberförſter Feuchter
u hielt hierauf einen intereſſanten Vortrag über Regeln bei

reibjagden Nachdem der Herr Vorſitzende eine vriginelle
Einladung zur Jagd vom 6 November 1818 zu Erfurt verleſen
hatte wies er auf einen Vortrag über erfolgreiche Ver
hinderung der Jagdvergehen hin welchen Herr Ober
förſter C Vogel Raſchan in Annaberg gehalten hatte Von
Wichtigkeit ſei namentlich der Theil welcher auf die Beſtrafungen
der Wilddiebe hinweiſe Der Vortragende iſt nämlich der Anſicht
daß Jagdfrevel als gemeiner Diebſtahl 242 des Reichs
ſtrafgeſetzbuches und nicht als Jagdvergehen angeſehen werden
müſſe dann werde der Nimbus daß ein Wilddieb gewiſſermaßen
als Held angeſehen wird ſchwinden Die Anweſenden beauftragen
ihren Vorſitzenden in der Verſammlung des Allgemeinen deut
ſchen Jagdſchutzvereins die Sache zur Sprache zu bringen
Herr Hanplmann von Bonin Erfurt berichtete ſodann über die
guten Ansſichten der Vermehrung amerikaniſcher Truthühner im
dhrn des Hubertusvereins zu Erfurt Die nächſtjährige

anpiverſammlang ſoll in Eiſenach ſtattfinden

b Ans der Lünebnrger Haide 27 Mai Großer Walde
brand Pockenimpfung Vermißte Kinder Zu

re des ſeit dem 24 Mai im fiskaliſchen Forſtorte Hengſt
beck zwiſchen Umnmern und Hohne herrſchenden Waldbrandes
iſt vachdem die Löſchmannſchoften der Orte Ummern Hohneé



d
Pollhöfen und Spechtshorn das Feuer welches bis geſtern früh
80 Morgen 16 bis 25 jährigen Föhrenbeſtand vernichtet hatte
nicht zu dämpfen vermocht jetzt aus Celle Militär heran
gezogen worden Es ſind 200 Mann Jnfanterie und ein Kom
mando Artillerie mit Arbeitsgeräthen am Brandorte thätig
Um der Gefahr einer möglichen Pockenſeuche vorzubeugen
ſind die im Torfbetriebe des großen Moores bei Gifhorn be
ſchäftigten polniſchen Arbeiter und Arbeiterinnen 500 600 geimpft
worden Jn Langeleben bei Königslutter werden ſeit dem
23 Mai zwei Kinder im Alter von J und 2 Jahren die Marie
Tüer und der 2jährige Hermann Biermann vermißt Alle
Nachforſchungen wozu geſtern ſogar die Schulen der Umgegend
unter Führung der Lehrerſchaft anfgeboten vegränä und die ſich
bis in den angrenzenden Kreis Gifhorn erſtreckt haben ſind bis
her erfolglos geblieben

ÜÄÜ Ä

Vermiſchtes
Nachlaß Emin Paſchas Bekanntlich iſt der kleinenvie bisher als einzige Erbin des Nachlaſſes ihres

Flectrs Emin Paſcha galt eine Wettbewerberin erwachſen
Ueber dieſe neue Erbſchaftsprätendentin geht der Augsb Abend

iinng ans Konſtantinopel folgende nähere Mittheilung zu Die4Wiliwe Jsmael Hakki Paſchas in zweiter rechtsgiltiger
Ehe mit Dr Schnitzer Emin Paſcha dem Leibarzte ihres
verſtorbenen Gatten verheirathet wurde als eins der vielen Kin
der einer öſterreichiſchen Majorswittwe zu einer Tante nach
Konſtantinopel gebracht Dieſe verſorgte das hübſche Mädchen
ſchon in ihrem zwölften Jahre indem ſie es mit dem reichen
Jsmael Hakki Paſcha verheirathete welcher Vater eines Sohnes
aus erſter Ehe war Nachdem Emilie Amalie Leidſchaft ihrem
Gatten mehrere Kinder geboren ging ſie nach dem Tode deſſelben
mit ihren Kindern 4 Sklavinnen und dem Dr Schnitzer nach
ihrer Heimath Oeſterreich und wurde dort in einer Stadt deren
Namen ſie vergeſſen mit dem vormaligen Leibarzte getraut Jn
einer andern Stadt wurde dann ſpäter eine Tochter geboren
welche jetzt ein Mädchen von 20 Jahren iſt und nun der kleinen
Ferida die Erbſchaft ſtreitig macht Zwiſchen dem Damals und
Heute liegt für die ehemalige Hanum Hakki Paſchas eine Leidens
und Elendszeit über die ſie mir als ich ſie einmal bei einer
Bekannten traf ſelbſt Mittheilung machte Die Frau welche
jetzt die einfache Tracht der Türkin aus dem Volke trägt und
fehr herabgekommen ausſieht hatte nach ihrer Ausſage das
ganze bedeutende Vermögen welches ihr der Paſcha hinterlaſſen
in Werthpapieren mit nach Oeſterreich genommen Nach Ablauf
eines Jahres ungefähr ſchickte Schnitzer ſeine Frau zu einer
Schweſter um Pathenſtelle bei dem Kinde derſelben zu vertreten
Als ſie von dieſer kurzen Reiſe zurückkam fand ſie weder ihren
Mann noch ihre Werthpapiere und Juwelen vor Voller Ver
zweiflung verkaufte ſie die Koſtbarkeiten die ſie an ſich getragen
und kehrte nach Konſtantinopel zurück Dort kam ſie um einen
Tag zu ſpät an denn Emin hatte gerade ihre Beſitzung in
Dchamlidja auf det aſiatiſchen Seite veräußert und war nach
Egypten abgedampft Von allen verlaſſen denn ſelbſt ihre Söhne
erſter Ehe wollten nichts mehr von ihr wiſſen ſtand die gänzlich
mittelloſe Frau da Endlich wurde ſie von einer Landsmännin
aufgefunden die ſich ihrer von da ab aufs aufopferndſte annahm
Sie verſchaffte ihr eine kleine Stelle an einer türkiſchen Hand
arbeitsſchule mit drei Pfund monatlich doch da die Hanum ſich
nicht einzurichten verſtand hatte ſie beſtändig mit Noth und
Sorge zu kämpfen Von dem inzwiſchen berühmt gewordenen
Emin war ihr nie etwas zu Ohren gekommen außerdem hätte
ſie ja auch nicht gewußt daß der große Paſcha mit dem Eduard
Schnitzer identiſch ſei der ihr davongelanfen Eine hierauf be
zügliche Entdeckung ſollte gleichfalls von der beſagten Freundin
gemacht werden die in einer illuſtrirten Zeitung zufällig das
Porträt und eine Lebensbeſchreibung Emin s fand Sofort eilte
ſie damit zu der Hannm und gab ihr auch die Mittel in die
Hand um die Entdeckung auszunutzen Auf Antrag des deutſchen
Konſulats in Konſtantinopel zahlte dann Emin Paſcha eine ein
malige Rate von 500 Pfund dabei aber blieb es Frau Jsmael
Hakli Paſcha fuhr nun alle Tage ſpazieren kaufte ſich ein Haus
in Stambul klein und beſcheiden wie Schreiber dieſes durch
eigene Beſichtigung weiß lebte vergnügt in den Tag hinein und
ließ ſich erſt wieder bei der hilfreichen Freundtn ſehen als die
500 Pfund verzubelt waren Das alte Elend trat wieder ein
und die inzwiſchen auch verarmte Freundin theilte gntmüthig wie
ſie war das Letzte mit ihr Als ſich die Nachricht von dem Tode
Emin s verbreitete war ſie es wieder die der Wittwe auf den
Weg half ihre Rechte geltend zu machen Däzu waren natürlich
der Trau und Taufſchein nöthig Die in Tirol wohlbekannte
Freundin ließ ſich eine genaue Beſchreibung der Orte machen
wo die Hanum mit Emin gelebt hatte und auf deren Namen ſie
ſich nicht mehr beſinnen konnte Es wurde nun auf gut Glück
dorthin geſchrieben bis endlich aus Arco in Tirol die Nachricht
eintraf daß im dortigen Kirchenbuche die Taufe der Emilie
Eliſabeth Schnitzer eingetragen ſei Der Tauſſchein wurde dann
beſchafft und es ferr ſich auf demſelben der Vermerk Aus
gefertigt nach Einſicht in den Trauſchein Dieſer Trauſchein
hat nicht beigebracht werden könunen da die Stadt in welcher die
Traunng vollzogen trotz alles Hin und Herrathens bisher nicht
ermittelt wurde Ob der Vermerk auf dem Taufſſcheine genügen
wird um die Anſprüche der legitimen Tochter Emin s zu recht
fertigen ſoll jetzt durch die Gerichte entſchieden werden

Radfahrſport Am 20 d hatte Auguſt Lehr der bekannte
Kunſifahrer auf der Rennbahn zu Breslau einen brillanten
Tag Jm Eröffnungsfahren ſowie im Handicap wird er Erſter
im letzteren ſchlägt er als der einzige Malmann ſeine Gegner
um mehr als 20m und den beſtehenden 3000 m Record um
3 Sek ſo daß er jetzt auf 4 27 /5 ſteht Auf einem Raleigh
Tandem wird er mit Stumpf Erſter bei welcher Gelegenheit
der 400 m Record von 29 auf 282 herabgedrückt wird während
bei dem ſich ſpäter anſchließenden Zeitfahren beide den Tandem
1000 mm Zeit Record um 2 Sek ſchlagen ſo daß dieſer jetzt auf
1 142 berabgedrückt iſt Die beſte Leiſtung erzielte Lehr jedoch
im Stundenfahren er überrundete nicht nur ſeine Geguer 4
bezw 10 mal ſondern ſchlug auch den beſtehenden Stundenrecord

63 km 885 r um 5 km 245 mw wodurch er jetzt auf 39 km 130 m
erhöht iſt Die ſämmtlichen Feteig wurden auf Raleigh Rädern
erzielt ſo daß dieſelben an dieſein Tage in Breslau 4 erſte Preiſe
ſowie 4 Recorde errangen Aug Underborg hatte am ſelben
Tage in Hamburg gleich glänzende Erfolge auf Raleigh zu ver
S Er ſiegte in allen Niederrad und Dreiradſahren und

uf gleichzeitig zwei neue RNecords

Verſuch eines Vitriolattentats Gegen die Frau und die
Frbighrhivrine Enkelin des bekannten Kritikers Ludwig Pietſch

in Berlin am Sonnabend abend ein Vitriolattentat
von einem unbekannt gebliebenen Menſchen kurz vor der Woh

J Pee Ward der h verſucht worden
ei dem das junge Mädchen ganz keicht verletzt wurde während

ihr Mantel und Kleid ſtark beſchädigt wurden
Vermißter Geldbrief Ueber den Verbleib des am 5 Mai

d J bei dem Kaiſerlichen Bahnpoſtamte Nr 11 in Dirſchan in
Verluſt gerathenen Geldbriefbeutels von Danzig 1 nach Marien
burg 2 Bahnhoß mit 19,277 75 M Werthinhalt fehlt zur Zeit
noch jede ſichere Spur Es iſt deshalb die für die Wiederherbei
ſchaffung des verlorenen Gutes ausgeſetzte Belohnung von 300 M
auf 500 M erhöht worden

r ſtdeutt Gewerbeansſtellnng Man meldet aus
Königsberg i Pr vom 28 Mail Nach einer Mittheilung des
Komitees der nordoſtdentſchen Gewerbeausſtellung hat ſich gleich
dem Reichskanſler Grafen von Caprivi auch der Staats
ſekretär des Relchsmarine Amts Höllmannn bereit erklärt die
im Jahre 1895 hier ſtaltſindende nordoſtdentſche Gewerbeans
ſtellung unterſtützen zu wollen Er ſtehe einer Betheiligung der
käiſerl Marine an der Ausſtellung grundſſtzlich wohlwollend
eder und ſtelle dem Komitee anheim Anträge wegen Ve
chickung derſelben an ihn zu richten

m ddddddd

Sausier Landesausſtelluung
die galiziſche Landesausſtellung in Lem ber 8 wurde definitiv der
5 Jnni vormittags feſtgeſetzt ie feierliche ren wird
durch den Erzherzog Karl Lud wig in Vertretung des Kaiſers
erfolgen Es werden bereits umfaſſende Vorbereitungen zu einem
länzenden Empfange des Erzherzogs getroffen Zur Eröffnungs
eier ſind bereits zahlreiche Einladungen an Notabilitäten er
gen en Während des viertägigen Aufenthaltes des Erzherzogs
n Lemberg ſind ein Rout im Landtagspalais welchen Landmarſchall Furſt

Ausſtellungspräſidenten n Adam Sapieha und ein vier

Als Eröffnungstermin für

hen rer geren

Futterartikel rubig Futtermehl 11,50 12,00 M
Roggenkleie 9,00 bis 9,25 Weizenschalen 8,508,75 f Weizengrie s leie 8,50 8,75 M Malzkeimehelle 1100 115 dunkle 9,50 10,00 Oelkuchen
11,75 bis 12,25 M
Mal2z 28 bis 30 M Rüböl M

rn m e e e 50 1Spiritus 10 ter Proz fest artofſel mn abo mit 70 M Verbraucheabgabo
h re veranſtallet eine Soirée beim 29 90 Rüben M

e
Weizonmeh 00 brutto incl Sack 19,50 20,50 M Roggeo

maliger Beſuch der Ausſtellung in Ausſicht genommen Anläßlich mehbl 01 brutto incl Sack 16,00 17,00 II
der Ausſtellung werden auch am 17 Juni und am 7 Sept zwei
große Pferderennen ferner eine Pferde und ViehausſiLemberg ſtattfinden hausſtellung in

er non Befinden Aus London iſt die erfreuliche Nachricht
ekommenreude ſeiner amilie und der behandelnden Aerzte re erſten

mal ſeit Monaten wieder auf dem rechten dem ovperir
ſehen konnte Er konnte die Finger der Hand die ihm
Dr Nettleſhip vorhielt zählen Der Königin wurde die hoch
erfreuliche Thatſache ſofort lelegraphiſch mitgetheilt Jetzt haben
die Aerzte die volle Hoffnung daß ihr Patient die Sehkraft auf
dem einen Auge wenigſtens wieder erhalten wird Der Kranke
darf bereits einige Zeit täglich das Bett verlaſſen

Kugelfeſter Panzer Bei einer Vorſtellung in dem Canter
buryTheater in London wo der Kapitän Manard auf die
mit einem Panzer engliſcher Erfindung bekleidete Miß Roſe
Manard ſchoß verfehlte jener das Ziel und traf die Dame
in den Hals Die Verwundete brach ſofort zuſammen und
wurde in ein Hoſpital geſchafft Man zweifelt ob es danach
D n geſtattet wird in der Alhambra weiter auf ſich ſchießen
zu laſſen

Nadfahrſport Von dem grgiichen Journaliſten Louis
Jefferſonm iſt eine Radfahrt von London nach Konſtanti
nopel glücklich ausgeführt worden Am 10 März wurde die
Fahrt von London begonnen Die Strecke war folgende
Newhaven Pas de Calais und nachdem der Kanal überſchifft
wurde von Dieppe nach Paris über Dijon Genf Lauſanne
Martigny über den Simplonpaß Pallanza Mailand Verong
Venedig Trieſt Fiume Agram Eſſeg Belgrad Niſch Sofig
Philippopel Adrianopel nach Konſtantinopel wo Jefferſon am
20 d M eintraf

Verhaftete Mörder Jenes deutſche Ehepaar das die
Frau Reſtaurateur Raſch in der Shaftesbury Avenue in
London ermordet und beraubt hat wurde am Sonntag mittag
in ihrem Logis in Hampſtead Road verhaftet Das geraubte
Geld und Geſchmeide iſt größtentheils bei ihnen vorgefunden
Die Verhafteten wurden unter der Anklage des Raubmordes
dem Polizeirichter in a gonpz vorgeführt und ſollen
eben ein umfaſſendes chüldgeſtänd niß abgelegt
aben
Ein netter Unparteiiſcher Vor dem Schwurgericht von

Catania Sicilien hat ſich ein ſenſationeller Prozeß abgeſpielt
der ſeinesgleichen kaum gehabt haben dürfte Auf der Anklage
bank ſaß der anarchiſtiſche Advokat Giuffrida Monaco Er hat
als Unparteiiſcher in einem Säbelduell zwiſchen ſeinem Freunde
Advokat Graſſi und einem anderen Rechtsanwalt Nani dem
letzteren während des Halt Rufes einen fürchterlichen Hieb in
den Unterleib verſetzt an dem Nani nach wenigen Augenblicken
ſtarb Nachdem drei eigens aus Turin berufene Fechtmeiſter die
meuchelmörderiſche Abſicht bei dem Hiebe feſtgeſtellt vernrtheilten
De eſehworenen den Herrn Unparteiiſchen zu zehn Jahren

erker

RNaffinirte Schwindlerin Der warſchauer Polizei ge
lang es neulich einen Schwindel ſehr eigenthümlicher Art auf
zudecken Eine gewiſſe Marianna Sitkiewicz ein Mädchen
von bereits reiferem Alter bediente ſich folgenden Mittels um
auf Koſten anderer mühelos ein gutes Leben zu führen ſie ließ
ſich die Haare nach Mannesart ſchneiden verkleidete ſich
als Mann nannte ſich dann Mieczislaw Nawrocki und begann
mit Dienſtmädchen und Verkäuferinnen in verſchiedenen Maga
zinen die bereits über einige Mittel verfügten Bekanntſchaften
anzuknüpfen ihnen den Hof zu machen worauf ſie bei den be
thörten Mädchen um deren Hand anhielt Wenn der Heiraths
antrag angenommen wurde was faſt immer geſchah begann die
Sitkiewiecz ihr Opfer durch Anleihen bei der glücklichen Braut
deren Eltern und Verwandten in ſyſtematiſcher Weiſe zu rupfen
und auszuplündern Dann verſchwand die Sitkiewicz vom Schau
platz und ſuchte ſich eine andere Braut aus die auf dieſelbe
Weiſe von ihrem Bräutigam exploitirt wurde Traf irgend
eine der Bräute ihren Mieczislaw in Fraueukleidern auf der
Straße ſo wurde ihr von dem angeblichen Bräutigam als ſtreng
zu bewahrendes Geheimniß die Mittheilung gemachi er diene in
der Geheimpolizei ihm ſtänden größe Miltel Poliziſten und
Koſaken rc zur Verfügung und er müſſe ſich im Dienſte zu
weilen als Frauenzimmer verkleiden

Jn die Luft geflogen Jn Handſcheſti bei Bukareſt iſt
in der von Herrn Goldammer betxiebenen Spiritus

fabrik der große Dampfkefſel der Brennerei und mit ihm
das ganze Fabrikgebäude in die Luft geflogen Die Gewalt
der Exploſion war ſo furchtbar daß der ſammt ſeinem Waſſer
inhalt 20,000 kg ſchwere große Speiſer 50 Schritte weit von
ſeinem Standplatze weggeſchlendert wurde Sämmtliche in der
Fabrik beſchäftigte Perſonen wurden getödtet oder ſchwer ver
wundet Unter den aus dem Schutte bisher hervorgezogenen
ſechs Leichen befindet ſich die des zweiten Direktors und
die des Maſchiniſten der Brennerei Als Urſache der ſchreck
r Kataſtrophe wird die Unachtſamkeit eines Heizers an

gegeben

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Gelsenkirehener Bergworks Gesellsehafthat im April einen Betriebsüberschuss von nur ea 212,000 M erzielt

gegen 314,618 M im März und 250,400 M im April 1893 Seit Beginn
dieses Jahres besiffert sich der Betriebsüberschuss auf ea 1,172,600 Al
gegen 1,284,157 M in der gleichen Zeit 1893 Im April batte der Be
trieb unter Störungen zu leiden

Unter der Firma Berliner Aktien 2uekerftabrik und
Raffinerie hat sich eine neue Aktiengesellschaft gebildet Wie die
Direktion mittheilt wird mit dem Bau der Fabrik noch in diesem Jahre
begonnen er soll bis um August 1895 fertig gestellt sein

Die Aktiengesellschaftt Wurzener Kunstmühlenwerke
und Bisquitftabriken vorm Krietsoh ertheilt für 1893/24
keine Dividende 1892/93 6 Proz

Zahlungseinstetlungen Londonv 28 Mai Die Firma
Graven Gravet Wollspinnerei in Bradford suspendirte dieZahlungen die Passiven belaufen sieb auf Ali llion Letrl

Börse zu IIalIe am 29 Mai
Preotee mit Aussehluss der Mnklergebühr für 1000 kg neito

Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenbla t wiederholt
Weizen ruhig 120 135 AL feinster märkiseher über Notiz

Rauhweizen 120 126 feinster milder bis 137 N
Roggen rubig 114 119 M
Gerste Brau Futter MMaler ruhig 143 160 M
Mais amerikanischer Mixe 110 112 M Donaum als

104 108 AI feinster kleinkörniger Cinquentinos bis 130 II
Raps M Rüäübson A Erbsen ohne Handel

Preise für 100 kg nvetto
Kümmoel aussehl Sack 57 58,00 M 81ärke einschl

Fass fest Halles che pr Weizen 33,50 35,00 AI nachQualität bezahlt MAlaiestürkoe einschl Vass fest 31 32 M

ten Auge streu 1,50 M

Halle 29 Mai Bericht über Stroh und Heu wit
e von Otto Westphal Sümmtliche Preise gelten ſür
kg Roggen Langstroh Handdrusch 22,50 M Ma

aß der Greis am letzten Sonnabend zur großen e hinenetrohb Weizenstroh 2 Roggenstroh M
Wiesenhbeu 4,00 5,00 Kl eeheu 4,50 5,00 M Totf

Getreicdoe
Wioen 28 Mai Weizen per Mai Funi 6,89 Gd 6,91 Gr ver

Herbet 7,21 Gd 7,25 Br Roggen per Mni Juni 5,35 Gd 5,40 Br
per Herbst 5,89 Od 5,01 Br Uafer per Mai Juni 6,68 Gd 5,73 Brper Herbet 6,07 G 609 Br

Pest 28 Mai Weizen fest per Ma Juni 6,79 Gd 6,80 Br
per Herbst 7,03 Gd 7,01 Br Roggen per Lerbst 5,45 Gd 5,47 Br
ilafor per Herb t Gd BrLondon 28 Mai Schlussbericht Getreide im allgemeinen
sehr träge gegen Anfang unverändert Russischer Hafer mitunter
sh niedriger Angekommene Weizenladungen gedrückt australische
zu 21 Verkauft

London 28 Alai Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche
vom 19 Mas bis 25 Mai Engl Weizen 10309 tremder 58,085 engl
Gerste 1119 fremde 19,298 engl Malzgerste 16,765 fremde 41 engl
Hafer 365 fremder 99,249 Qrts engl Menl 18,203 fremdes 52 363 Sack

Amsterdam 28 Alai Weizen auf Termine flau per Mai 2
per Nov 130 Roggen loco geschättsl do auf Teriuine flau per Mai

per Juli per Okt 94
Antwerpep 28 Mai Weizen klau Roggen rubig Hafer flau

Gerste ruhig
New Tork 28 Mai Telegr Aufangeberloht Weizeo per

Juli 57
Kaftee

Hemburg 28 Mai Kaffee matt Umsatz 1500 Sack
Uamvurg 28 AMai Bericht der Hamb Virma Joswieh u Comp

Kaffee good average Santos per ln 79 per Sept 74 per Dez
69 per März 67 Ruhig

Hamburg 28 Mai Nnachmittagsvericht Good average Santos
pr Mai 78 pr Sept 74 pr Dez 69 pr März 67 Behanptet

Hamburg 28 la abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Joswich u Comp Kaffee good average Sautos per Juli 77 per Sept
75 per Dez 69 Behauptet

Havre 28 Mai Vorm 10 Uhr 30 Alin Bericht der Hamburger
Firma Peimann Ziegler Co Käalfee gooct averngo Sautos per
Mai 93,00 er Sept 91,00 rer Dez e5,50 Kaum behauptet

Amsterdam 28 Mai Jnva Knaſſee good ordiuary 51
Petroleum

8tetttn 28 Alai Le ,10
Hamburg 28 Mai Petroleum loco rubig Staudurd wvhite h c0

4,90 Br
Bremen 28 Mai Börsen Schluss Bericht Raklinirtes Pelrolenm

Oftüe Notirnnx ter Hrewer VFetroleum Börao Ruhig Ieo 4,75 Zr
Antwerpen 28 Alni Sechlum Bericht Kataunirtes Vype weiss

loco 117 bez und Br per bar 11 Br per Juni Juli 117 Br per
Sept Dez 12 Br Ruhbig

New Vork 28 AMai Telegr Anſanxs Kurse Petroleum PFipe

lino certiticates pr Juni 4Spirivnus
Paris 28 Afai Schlussbericht Spiritus fest per Mai 82,25

per Juni 22,50 per Juli Ang 33,00 per Sept Dez 33,25
Oelsaa ten Oele Fettwanren

Ilamburg 28 Moai Küböl unveorzollt ruhbig loco 43
Srottin 28 Alai Kühöl loco ruhig pe alui 42,20 per Sept

Okt 42,50
Bresl an 28 Mai Rüböl per Alai 43,50 vr Okt 44 90
Köln 29 Alai Rüböl loco 47,0 ver Alai 46 50 Br pr Okt 43,90
Brewen 28 Mai Schmalz Flau Wileox 57 Arnnurshield 37 Plg Cnduhy 37 Plg Fairbunks 32 Pſg Speck Ruhig

Short clear middl Ioco 34
Pest 728 Aai Kohlraps per Aug Sept 10,39 10,40 Gd
Pu ris 28 Alai Sechinssbericht Rühöl ruhig per Aai 44,76

per Juni 44,75 per Juli Aug 45,20 per Sept Dez 46,25
Amsterdam 28 AMai Rüböl 23 per Sept Dez 21

per Alni 1895 20
Hälseufräonute

Wien 28 AMni Algis per MAlni Inni 5, 0 5,62 Br
Pest 28 Mai Muis per Alni Juni 4,69 Gd 4,73 Br per Juli

Aug 4,8 Gd 4,82 Hr
Londou 28 Mai Agis ruhbig mwitunter flauer

Wolle Baumwolle
Lepeig 28 Mai XKnmmzung Wermluhbhandel La Vsata

Grundmuster B per Juni 2,22 per Juli 3,22 per Aug 3,25 per
Sept 3,25 per Okt 3,27 ver Nov 3,30 per Dez 3,80 per Jan
3,32 per Febr 3,35 per März 3,37 per April 3,37 per Mai
Umsatz 15,000 kg

Bremen 28 kAMlai Wolle 54 Ballen Umsatz
Bremen 28 Mai Baum wolle Ruhig OVpland miädl

loco 37 Pfg
Liverpool 289 Mai Nnehm 12 Vhr 50 Ain Raum wollse

Umwsatz 10,500 davon für Spekuintion un Export 509 B Unveränd
Aliddi awerikan Iaeferungen Alni funi 3 Juli Aug 3 Sept

Okt 38 Nov Dez 3 d Alles Käuferpreise
I iverpool 28 Ani Nachm 4 Uhr 10 Alin Raum wolle

Umeatz 10,000 davon für Spekulation und Export 550 Rahig
AMiddl amerkan Liefernngen Anai Juni 3 Juni Juli 3 Juli

Aug 3 Aug Sept 32,, Sept Okt 35 Okt Nov 3 Nov Dez
Dez Jan d Alles Känuferpreise

London 28 Mai Wollauktion Preise unverändert ordinäro
Wolle matt

Braäford 28 Mas Wolle anlässl eh der jüng ten Fallimente
gedrückt Die Konsumenten operiren mit grösster Vorsieht Englitche
Schur ist der Kälte wegen noch nicht angekommen Wolle stelig
Preise nominell Garpe ruhig

Viehmärkdte
Leipzig 28 Mai Seblaehtviehmarkt im städt Viehhofe

TEreise für 50 kg a Lebend b Sehlachtgew

Zum Verkaufe stunden a b a T b a b
Quaſit II Qualit III Qualit e

316 Rinder davon S r S 7 S er 41

en s 565 428 51 564 Bullen o o 60 56 un 2 53 11358 Käl der 45 40 35 355 3498 Schafvieh 32 2 30 e 27 466 42851 Schweine davon 253830 21821 Landsehweine 5 2 54 S 50 S 800 2139 Bakonier 50 7 48 30 222023 Sioek Sehlgentvien Mosik über bis 48 M
Anmerkung Das Sehlagehtgewieht bei Rindern wird mit Tolgnier

bereechnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kx Tara

Geschiſesgang und ruhig
Schiftsnachrichten

Brewenu 25 Mai Bewegungen der Dampfer des Nore
dentsehen Lioyd Spree von New Vork am 24 d aut
der Weser angekommen der Reiehspostdampfer Saehsen bat
am 24 d die Reise von Port Said nach Nenpel fortgesetzt

io de Janeiro ängekommen Havel am 15 d venA

21 d von Gibra

Neapel abgegangen ist am 33 d i

von Neapel nach Port 8aid fortgesetzt

bei knappen Vorräthen I in son M Bohnen N
Kloeaaaten Mohn blau Brewmen abgegangen ist am 25 J in New Vork angekommen

v am 14 April von Bremwmen abgegangen ist am 23
in RBremen abgegangen ist am 23 d in New Vork angekommen

Trave nt am 23 d die Reise von Southampton vaehn NowVork fortgesetzt Fulda am 12 d von New Vork und ar
tar abgegangen ist m a a in Genug u

gekommwep Weimar am 16 d von Bremen abgegnngen ist an
23 d in Baltimore angekommen Graf Bismarek von Bras
silien am 23 d Vlissingen pasirt Weser am 16 d vonn New NLork angekommen

Darmstadt am 23 d von Baltimore nach der Weser ab
gegangen der n h 8Salier hat am 23 d die Refse

Be romen V Nai Bewogvngen der Dampfer des Vord
deutsehen Lloya Braunsehweig am 12 h von



wir dabel u A eine Parlie

Reigende enheiten in W aschstoſſen
als Levantines Crepons Cachemirs Mousselines Ripspiqués Batiste Organdis Japonnais mit und ohne Vordure trafen in großer Auswahl ein und empfehlen

Levantine mit und ohne Bordure à 35 Pfg pro Meter
Crepon und Batist à 40
Wollmonsseline à 55D Gestickte Batist Damen Roben von 4 Mark an

Sabor s Wwe Cohmn, Juh Rich Max CohnGr Ulrichſtraße 52

Saat Wagen und Diemen Planen empfiehlt die Säcke und Planen Fabrik von Albin Bavrth Gr Ulrichſtr 32 Halle a S
Woh jetzt Magdeburgerſtr 5parterre am Bahnhof i 9

Otto MressePrakt Vertreter der Natnurheil
kunde Speeialiſt für Maſſage
Sbvrechzeit 10 4 8

2 Gegen sRhenmatismus
Gicht Nervenleiden

ENenralgien aller Art Jſchias Hüft
nerventzündung Gelenkverſtauchun
gen Blutandrang nach d Kopf Hart
leibigkeit und Blähungen empfiehlt ſich
die Maſſage u Dampfbadeanſtalt von

F Schmidt
Brüderſtraße 11 am Markt

Fründlicher Clavier Unterricht

wird ertheilt in der
ClavierSchule von I Spengler

Martinsberg 24 I Etage r

aufbewalrrt

nach Vereinbarung

nehmen

Böttecher

llallescher Bankverein Aulich Kaempf Co
Mark 8,400 000 Actien Capital

1,833 123 Reserven rmann

99

Wir erhaunben uns darauf aufmerksam zu machen dass wir neben der Verwaltung von
Werthpapieren sogenannter offener Depöts auch die Aufbewahrung geschlossener
Werthstücke enthaltend Effecten Dokummente Pretiosen ete, übernehmen zu deren
Unterbringung in unserm Tresor geeignete Räume vorhanden sind

Die übergebenen Werthpapiere werden stets als gesonderte Depöts und
als Sondereigenthum der einzelnen Iünterleger unter Ramensbe zeichnung

Im Bepositen und Check Verkehr nehmen wir Gelder an und verzinsen dieselben

Prospecte über dis näheron Bedingungen bitten wir an unserer Kasse in Empfang zu

Colboerg

Hallescher Bankverein von Kuliseh Kaempf Co
Reconvalescentenſtalion

Braunlage iVarz
für Geneſende ſobald ſie einer ärzt
lichen Ueberwachung nicht mehr bedür
en Blutarme körperlich Ge
chwächte oder Ueberanſtrengte

aus den weniger bemittelten Ständen
Arbeiter Handwerker Unterbeamterc
Gute Verpflegung geſunde Wohnung
gegen Erſtattung der Selöſtkoſten

Krauke Schwindſüchtige 2c von der
Aufnahme ausgeſchloſſen
am 15 Mai

Meldungen unter Einſendung einer
ärztlichen Beſcheinigung über Bedürf
tigt und Geſundheitszuſtand zu richten
an den

Vorſtand des Kraukenpflege
vereins zu Schönebeck

Speci

eröffne und ſtets
Chemikalien
Es

Eröffnung en Rntwicklern 2e als Speeigalität groſte Auswahl in Objectivenwird mein Beſtreben fein ſtets billigſt prompt
wohlwollende Unterſtützung meines Unternehmens

Geſchäfts GEröffunng
Den geehrten Herren Photographen und Amatenr Photographen erlaube mir ergebenſt mit

zutheilen daß ich am I Juni CTk in den Parterreräumen des Hanſes Barfüßerſtr 16 eine

albandlung für Photographie
reichhaltiges Lager in photographiſchen Apparaten und ſämmtlichen Zubehören

halten werde
und ſolide zu bedienen und bitte ich um geneigte

Hochachtungsvoll GMax Wergüäenm 16 Parfüßerſtr 16
MeinſſchWeſſäſſſge VodenCreditBauk in Köln

Anträge auf Gewährung erſtſtelliger HypothekenDarlehne
sünſtigen Bedingungen vermittelt proviſionsfrei

Robert Krahmer General Agent

Die Hygien Dampfbade Anſtalt
Naturheilverfahren

Leipzigerſtr 54 Nordhotel
unterſtebt nicht mehr der Leitung des Hrn Kreſſe ſondern wird in die Hände
eines küchtigen approb Arztes übergehen Was den ferneren Betrieb anlangt
ſo wird Billigkeit mit größter Sanberkfeit gepaart ſein Die
Behandlung liegt in den Händen aufmerkſamer geſchulter Bedienung ſr

Vom I bis S Juni
werde ich in

Malle IIötel Stadt Hamburg
anwesend sein um

Iünstlüche Augendirect nach der Natur für Patienten zu fertigen
F Ad Müller Angenkünstler aus Wiesbaden

Da in letzter Zeit in unlauterer Absicht mit unserem Namen Missbranuch
getrieben vird s0 bitten wir genau anf unseren Namen und die Zeit des
Aufenthalis zu achten

gezeichnet sind

Grosse 8 Narienburger Geld Iotterie
Hauptgewinne 90,000 Mark 30,000 Mark 15,000 Mark e

ausſchließlich bagare Geldgewinne
W Fiehnng am 21 und 22 Juni 1894

Looſe à 3 Mark Porto und Liſte 30 Pfg extra verſendet
Eduard Reis Bankgeschäft Braunſchweig

Filzhüte Strohhüte Nützen Shulipse

Friedrich KochHoheſir 7 a Bahyr Bhnh

empfiehlt um zu räumen zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Ein Viſd des erſſen Halleſcſen Theglers
der ehemaligen Schulkirche das ungefähr auf der Stelle wo

jetzt die Univerſität ſteht ſich befand und 1828 niedergeriſſen

auch dass unsere Augen mit einem Stern innen
aci

ad

wurde wird geſucht gleichgültig ob Druck Zeichnung oder Oel
gemälde Offerten unker 960 B an die Exped d Ztg

Ein Transport
Oltpreußiſche Stiere

und 3 Stü
jährige Bullen

uif

s

1 Bei Ermäßigung des r für

M eizagas
auf 10 Pfg pro Cubikmeter

empfehle mein reichhaltiges Muſterlager von

Gasbadeöfen
Gasheizöfen
Gaskochherden
Gasplättapparaten
Gasröstapparaten

Mit Koſtenanſchlägen u näheren Anskünften ſteht gern zu Dienſten

Brnst Wiewes
W Gerlachs Nachfolger SSperialgeſchäft für Gas u Waſſerleitungsanlagen

Geiſtſtr 47 Fernſprecher 755

Soolbad und bewährter klimatiſcher Kurort
Station der Eiſenbahn Quedlinburg Suderode Vallenſtedt Vorzügliche

Lage in einem ſchönen geſchützten von allen Seiten faſt geſchloſſenen Thal
keſſel unmittelbar am prachtvollften Nadel und Laubholzwalde Mittelpunkt
ſämmtlicher Harzvartien Bewährte Soolquelle Med Bäder aller Art
Electricität und Maſſage unker ärztlicher Leitung Anwendung des geſammten
Kaltwafſfer Heilverſahrens Seit Frühjahr 1893 Gebirgs Quellwoſſerleitung
Billige Preiſe Apotheke am Orte Badeärzte Dr Weihl Dr Wallſtab
Dr Pelizaeus letzterer Beſitzer einer Kur und Waſſerheilanſtalt Proſpekte
und nähere Auskunft durch die Bade Verwaltnug ad

Oruithologiſcher Central Perein
für Sachſen und Thüringen

Vereinsſihung
Donnerstag den 31 Mai 1894 Abends S Uhr

in Kohrs Restaurant Königſtr 4
Tagesordnung 1 Bericht über die II Verbands
2 Geflügel Export Ungarns und Rußlands im Ver

e

Ausſlellung in Stendal
hältniß zu demjenigen Deutſchlands 3 Die Zur getgerregen in einer eng

S von echten imporkirten Eltern ſteht in liſchen Zucht Anſtalt im Vergleich zu den für die Provinz Sachſen als wirthe Stumsdorf r ſchaftlich anerkannten Geflügelſchlägen 4 Anwendung der Geflügelringe zurDich Verkauf
Spaa Viehhandlung Kennzeichnung des Alters 5 Sonſtige Eingänge und Mittheilungen

S Ve
W 3

beſtehend in 10pferd ſahrbarer Loko
h mobile und Dreſchmaſchine von 60
S Trommelbreite

S Georg Friedrich Ciesecke

Bad Suderode am Harz

100,000 k
50000 M 40000 M u s w

Nur Geldägewinne
Ziehung 4 u S Junt

Grosse Geldlotterie
Original Loose hierzu à 4,20 Mark

Porto u Liste 25 Pfg empfiehlt
Bankhaus J Scholl

Neustrelitz i BI

Mein Burean befindet ſich
jetzt Kl Steinſtraße Nr 1
früher Nr 2

III
Rechtsanwalt u Notar
Sachgemäße Anfertigung

von Teſtamenten Nachlaſjtaren
Kanfverträgen n Reeclamationen
ſowie Abhaltung von Auetionen

übernimmt

R Pauly
Ger Acknar a D u ger vereid Taxakor

Halle Anugnuſtaſtraſte 19
Levons de ſranoais Ilortensoe

Mouret de Paris Barfüsserstr 13

W Brandt s e i
Halle 3 Mühlberg 3

Möbel werden dauernd gut auf
polirt nuſtbaum oder mahagoni
imlktirt dem Naturholz täuſchend
ähnlich

rkaufe zu bedentend

erabgeſetzten Preiſen
60 ige Dreſchgarnituren

eine 54 ige Dreſchgarnitnr
in 8pferd Lokomobile und 54er Dreſch

S maſchine beſtehend ſowie eine Anzahl
Ge

mobilen theils neu
gebraucht

S 10 und I2pferdiger Loko
theils wenig

ar

vorm Vogel Co
Leipzig Nenſellerhanuſen

J Bogen Retten Colliers
J ſowie ſolche in Gold mit Silber

einlage

F R Tittel
S Gold u Silberwagaren Bijouterie

waarenfabrik
Liebenauerſtr 165 Ecke Pfännerhöhe S

Stahlwaarenfabritf
ſucht Wiederverkänfer ihrer Artikel
an feine Private Reſtaurateure Beamte
c gegen hohe Proviſion Vereins
vorſißenden bei Verkaufsvermittelung
ebenfalls hohen Rabatt Franco Offerten
u T 45 poſtlag Wald Solingen

Kleereiter

Otto Bartlitz
empf billigſt

Holzhandlung und Dampfſägewerkad am Magdeb Leipz Bahnhof u
Deſſanuerſtr Fernſpr 10 ad

r r Fandore smaſchine ſteht billig zum Verkaut Ritter in Morl

Die Expeditionen der Saale Zeitung
beſinden ſich

Gr Ferlin Pene Promenade 1 undDer Vorſiand
Sür den Anzelgenthell verantworklich W Könlg in Halle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

r
arkt 24 Waagegebäude

Mit 3 Heiblättern
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